
Das EU-Projekt FOCUS befasst sich mit 
Planung, Echtzeitüberwachung und Steuerung von 
forstlichen Bereitstellungsketten in Europa. 
KMU‘s stehen hierbei im Mittelpunkt der Betrachtung. 

FOCUS demonstriert, wie mittels innovativer Sensor-
technologien und Softwarelösungen Planungs- und 
Steuerungsprozesse, vom stehenden Baum bis zum End-
kunden, überbetrieblich koordiniert werden können 
während gleichzeitig der Datenaustausch und -umfang 
zwischen Unternehmen gemeinsam spezifiziert werden 
kann. 
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WAS?
Zielorientierte Projektzusammenarbeit im Konsortium

aus 6 Ländern mit insgesamt 12 Partnern

Finanzierung: 7FP KMU

WARUM?
Integrierte Softwareentwicklung und Kontrollsysteme

für nachhaltige und effiziente Produktion in forst-

basierten Wertschöpfungsketten.

WIE?
Entwicklung von fortschrittlichen Technologielösungen, die Kontrolle,

Beobachtung und Planung vereinen, von Sensortechnologien

Gebrauch machen und die Verwaltung der Arbeitsabläufe der gesamten

forstbasierten Wertschöpfungskette unterstützen.

Die FOCUS-Plattform und seine Komponenten werden durch Prototypen

getestet, die in vier Pilotstudien in Portugal, Finnland, Belgien, Schweiz,

Deutschland und Österreich zum Einsatz kommen.

• Die ausgeklügelte Infrastruktur basiert auf vollständig kompatiblen Komponenten und

Hardwarelösungen, die eine (annähernd) echtzeitfähige Planung und Kontrolle ermöglichen.

Um dazu Strategien und Pläne schnellstmöglich anzupassen und neue Instruktionen geben zu

können, werden Arbeitsvorgänge zentral vor Ort überwacht.

• Um vorherzusagen, wie die komplette Wertschöpfungskette sich während der planmäßigen und

der tatsächlichen Ausführung unter geänderten physikalischen Konditionen (z.B. Wetter, Produk-

tivität) verhält, sind neue, modellbasierte Kontrollsysteme auf Simulationssoftware angewiesen.

• Das Verfolgen und Aufzeichnen in all diesen Prozessen wird die Möglichkeit bieten, eine

Produktkette auf einem Level mit neuer Genauigkeit festzulegen.

ZIEL?
Entwicklung einer innovativen Plattform, um sowohl den

Planungs- als auch den Kontrollprozess einer kompletten

Baum-zu-Produkt-Kette zusammenzufassen. Diese Platt-

form soll bei Forstproduzenten bis hin zu Industrie-

partnern und für eine Auswahl an vier forstlich basierte

Wertschöpfungsketten (Holz, Zellstoff, Biomasse und

Kork) Anwendung finden.

• Modernste Planungssoftware wird die optimale Ausführung von Abläufen entlang der

Wertschöpfungsketten auf längere Sicht wie auch auf der Ebene von Arbeitseinsätzen voraussehen

sowie Strategien, zukünftige Planziele und operative Abläufe  festlegen, die die bestmögliche

Nutzung der vorhandenen Produktionsressourcen gewährleisten.

• Sensoren und Automationssysteme werden Datenmaterial aus diversen Quellen sammeln, die

dafür verantwortlich sind, Ausführungen von Arbeitsabläufen vor Ort zu verfolgen,

aufzuzeichnen und zu bewerten.

• Automationstechnologien und mobile Kommunikationseinheiten werden präzise Anweisungen

für Personal und Ausrüstung zur planmäßigen Arbeitsdurchführung vor Ort bereitstellen.



	

	

	

	

Wald und Holz NRW, Lehr- und Versuchsforstamt Arnsberger Wald,  
Forstliches Bildungszentrum für Waldarbeit und Forsttechnik NRW, Alter Holzweg 93, 57955 Arnsberg 
Telefon: 0231 7866-300, Telefax: 02931 7866-333,  E-Mail: forstliches-bildungszentrum@wald-und-holz.nrw.de 

FOCUS: Ein multinationales europäisches Forschungsprojekt     
zur Optimierung forstlicher Produktionsketten

Rommel, D.1; Urbanke, B.2; Marques, A.F.3; Preusch, P.4; Rosset, C.1; Nummila, K.5; Mittlboeck, M.6; Gomes, T.7; Ziesak, M.1; Wagner, T.2

1 BFH / HAFL, Schweiz    2 Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Forstliches Bildungszentrum Arnsberg, Deutschland  3 INESC Porto, Portugal   4 Wahlers Forsttechnik GmbH, Deutschland
5 VTT Technical Research Centre of Finland, Finnland   6 rsa-iSPACE, Österreich 7 Azevedos Industria, Portugal 

WAS?
Zielorientierte Projektzusammenarbeit im Konsortium

aus 6 Ländern mit insgesamt 12 Partnern

Finanzierung: 7FP KMU

WARUM?
Integrierte Softwareentwicklung und Kontrollsysteme

für nachhaltige und effiziente Produktion in forst-

basierten Wertschöpfungsketten.

WIE?
Entwicklung von fortschrittlichen Technologielösungen, die Kontrolle,

Beobachtung und Planung vereinen, von Sensortechnologien

Gebrauch machen und die Verwaltung der Arbeitsabläufe der gesamten

forstbasierten Wertschöpfungskette unterstützen.

Die FOCUS-Plattform und seine Komponenten werden durch Prototypen

getestet, die in vier Pilotstudien in Portugal, Finnland, Belgien, Schweiz,

Deutschland und Österreich zum Einsatz kommen.

• Die ausgeklügelte Infrastruktur basiert auf vollständig kompatiblen Komponenten und

Hardwarelösungen, die eine (annähernd) echtzeitfähige Planung und Kontrolle ermöglichen.

Um dazu Strategien und Pläne schnellstmöglich anzupassen und neue Instruktionen geben zu

können, werden Arbeitsvorgänge zentral vor Ort überwacht.

• Um vorherzusagen, wie die komplette Wertschöpfungskette sich während der planmäßigen und

der tatsächlichen Ausführung unter geänderten physikalischen Konditionen (z.B. Wetter, Produk-

tivität) verhält, sind neue, modellbasierte Kontrollsysteme auf Simulationssoftware angewiesen.

• Das Verfolgen und Aufzeichnen in all diesen Prozessen wird die Möglichkeit bieten, eine

Produktkette auf einem Level mit neuer Genauigkeit festzulegen.

ZIEL?
Entwicklung einer innovativen Plattform, um sowohl den

Planungs- als auch den Kontrollprozess einer kompletten

Baum-zu-Produkt-Kette zusammenzufassen. Diese Platt-

form soll bei Forstproduzenten bis hin zu Industrie-

partnern und für eine Auswahl an vier forstlich basierte

Wertschöpfungsketten (Holz, Zellstoff, Biomasse und

Kork) Anwendung finden.

• Modernste Planungssoftware wird die optimale Ausführung von Abläufen entlang der

Wertschöpfungsketten auf längere Sicht wie auch auf der Ebene von Arbeitseinsätzen voraussehen

sowie Strategien, zukünftige Planziele und operative Abläufe  festlegen, die die bestmögliche

Nutzung der vorhandenen Produktionsressourcen gewährleisten.

• Sensoren und Automationssysteme werden Datenmaterial aus diversen Quellen sammeln, die

dafür verantwortlich sind, Ausführungen von Arbeitsabläufen vor Ort zu verfolgen,

aufzuzeichnen und zu bewerten.

• Automationstechnologien und mobile Kommunikationseinheiten werden präzise Anweisungen

für Personal und Ausrüstung zur planmäßigen Arbeitsdurchführung vor Ort bereitstellen.

Wald und Holz NRW, Lehr- und Versuchsforstamt Arnsberger Wald,  
Forstliches Bildungszentrum für Waldarbeit und Forsttechnik NRW, Alter Holzweg 93, 57955 Arnsberg 
Telefon: 0231 7866-300, Telefax: 02931 7866-333,  E-Mail: forstliches-bildungszentrum@wald-und-holz.nrw.de 

FOCUS:Ein multinationales europäisches Forschungsprojekt     
zur Optimierung forstlicher Produktionsketten

Rommel, D.1; Urbanke, B.2; Marques, A.F.3; Preusch, P.4; Rosset, C.1; Nummila, K.5; Mittlboeck, M.6; Gomes, T.7; Ziesak, M.1;Wagner, T.2

1BFH / HAFL, Schweiz    2Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Forstliches Bildungszentrum Arnsberg, Deutschland  3INESC Porto,Portugal   4WahlersForsttechnikGmbH, Deutschland
5VTT Technical Research Centre of Finland, Finnland   6rsa-iSPACE,Österreich7AzevedosIndustria, Portugal 

WAS?
ZielorientierteProjektzusammenarbeitimKonsortium

aus6Ländernmitinsgesamt12Partnern

Finanzierung: 7FP KMU

WARUM?
IntegrierteSoftwareentwicklungundKontrollsysteme

fürnachhaltigeundeffizienteProduktioninforst-

basiertenWertschöpfungsketten.

WIE?
EntwicklungvonfortschrittlichenTechnologielösungen,dieKontrolle,

BeobachtungundPlanungvereinen,vonSensortechnologien

GebrauchmachenunddieVerwaltungderArbeitsabläufedergesamten

forstbasiertenWertschöpfungsketteunterstützen.

DieFOCUS-PlattformundseineKomponentenwerdendurchPrototypen

getestet,dieinvierPilotstudieninPortugal,Finnland,Belgien,Schweiz,

DeutschlandundÖsterreichzumEinsatzkommen.

•DieausgeklügelteInfrastrukturbasiertaufvollständigkompatiblenKomponentenund

Hardwarelösungen,dieeine(annähernd)echtzeitfähigePlanungundKontrolleermöglichen.

UmdazuStrategienundPläneschnellstmöglichanzupassenundneueInstruktionengebenzu

können,werdenArbeitsvorgängezentralvorOrtüberwacht.

•Umvorherzusagen,wiediekompletteWertschöpfungskettesichwährendderplanmäßigenund

dertatsächlichenAusführunguntergeändertenphysikalischenKonditionen(z.B.Wetter,Produk-

tivität)verhält,sindneue,modellbasierteKontrollsystemeaufSimulationssoftwareangewiesen.

•DasVerfolgenundAufzeichneninalldiesenProzessenwirddieMöglichkeitbieten,eine

ProduktketteaufeinemLevelmitneuerGenauigkeitfestzulegen.

ZIEL?
EntwicklungeinerinnovativenPlattform,umsowohlden

Planungs-alsauchdenKontrollprozesseinerkompletten

Baum-zu-Produkt-Kettezusammenzufassen.DiesePlatt-

formsollbeiForstproduzentenbishinzuIndustrie-

partnernundfüreineAuswahlanvierforstlichbasierte

Wertschöpfungsketten(Holz,Zellstoff,Biomasseund

Kork)Anwendungfinden.

•ModernstePlanungssoftwarewirddieoptimaleAusführungvonAbläufenentlangder

WertschöpfungskettenauflängereSichtwieauchaufderEbenevonArbeitseinsätzenvoraussehen

sowieStrategien,zukünftigePlanzieleundoperativeAbläufe  festlegen,diediebestmögliche

NutzungdervorhandenenProduktionsressourcengewährleisten.

•SensorenundAutomationssystemewerdenDatenmaterialausdiversenQuellensammeln,die

dafürverantwortlichsind,AusführungenvonArbeitsabläufenvorOrtzuverfolgen,

aufzuzeichnenundzubewerten.

•AutomationstechnologienundmobileKommunikationseinheitenwerdenpräziseAnweisungen

fürPersonalundAusrüstungzurplanmäßigenArbeitsdurchführungvorOrtbereitstellen.

Wald und Holz NRW, Lehr- und Versuchsforstamt Arnsberger Wald,  
Forstliches Bildungszentrum für Waldarbeit und Forsttechnik NRW, Alter Holzweg 93, 57955 Arnsberg 
Telefon: 0231 7866-300, Telefax: 02931 7866-333,  E-Mail: forstliches-bildungszentrum@wald-und-holz.nrw.de 

FOCUS: Ein multinationales europäisches Forschungsprojekt     
zur Optimierung forstlicher Produktionsketten

Rommel, D.1; Urbanke, B.2; Marques, A.F.3; Preusch, P.4; Rosset, C.1; Nummila, K.5; Mittlboeck, M.6; Gomes, T.7; Ziesak, M.1; Wagner, T.2

1 BFH / HAFL, Schweiz    2 Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Forstliches Bildungszentrum Arnsberg, Deutschland  3 INESC Porto, Portugal   4 Wahlers Forsttechnik GmbH, Deutschland
5 VTT Technical Research Centre of Finland, Finnland   6 rsa-iSPACE, Österreich 7 Azevedos Industria, Portugal 

WAS?
Zielorientierte Projektzusammenarbeit im Konsortium

aus 6 Ländern mit insgesamt 12 Partnern

Finanzierung: 7FP KMU

WARUM?
Integrierte Softwareentwicklung und Kontrollsysteme

für nachhaltige und effiziente Produktion in forst-

basierten Wertschöpfungsketten.

WIE?
Entwicklung von fortschrittlichen Technologielösungen, die Kontrolle,

Beobachtung und Planung vereinen, von Sensortechnologien

Gebrauch machen und die Verwaltung der Arbeitsabläufe der gesamten

forstbasierten Wertschöpfungskette unterstützen.

Die FOCUS-Plattform und seine Komponenten werden durch Prototypen

getestet, die in vier Pilotstudien in Portugal, Finnland, Belgien, Schweiz,

Deutschland und Österreich zum Einsatz kommen.

• Die ausgeklügelte Infrastruktur basiert auf vollständig kompatiblen Komponenten und

Hardwarelösungen, die eine (annähernd) echtzeitfähige Planung und Kontrolle ermöglichen.

Um dazu Strategien und Pläne schnellstmöglich anzupassen und neue Instruktionen geben zu

können, werden Arbeitsvorgänge zentral vor Ort überwacht.

• Um vorherzusagen, wie die komplette Wertschöpfungskette sich während der planmäßigen und

der tatsächlichen Ausführung unter geänderten physikalischen Konditionen (z.B. Wetter, Produk-

tivität) verhält, sind neue, modellbasierte Kontrollsysteme auf Simulationssoftware angewiesen.

• Das Verfolgen und Aufzeichnen in all diesen Prozessen wird die Möglichkeit bieten, eine

Produktkette auf einem Level mit neuer Genauigkeit festzulegen.

ZIEL?
Entwicklung einer innovativen Plattform, um sowohl den

Planungs- als auch den Kontrollprozess einer kompletten

Baum-zu-Produkt-Kette zusammenzufassen. Diese Platt-

form soll bei Forstproduzenten bis hin zu Industrie-

partnern und für eine Auswahl an vier forstlich basierte

Wertschöpfungsketten (Holz, Zellstoff, Biomasse und

Kork) Anwendung finden.

• Modernste Planungssoftware wird die optimale Ausführung von Abläufen entlang der

Wertschöpfungsketten auf längere Sicht wie auch auf der Ebene von Arbeitseinsätzen voraussehen

sowie Strategien, zukünftige Planziele und operative Abläufe  festlegen, die die bestmögliche

Nutzung der vorhandenen Produktionsressourcen gewährleisten.

• Sensoren und Automationssysteme werden Datenmaterial aus diversen Quellen sammeln, die

dafür verantwortlich sind, Ausführungen von Arbeitsabläufen vor Ort zu verfolgen,

aufzuzeichnen und zu bewerten.

• Automationstechnologien und mobile Kommunikationseinheiten werden präzise Anweisungen

für Personal und Ausrüstung zur planmäßigen Arbeitsdurchführung vor Ort bereitstellen.

Ziel des Projekts FOCUS ist die Entwicklung einer innovativen Visulisierungs- und 
Steuerungsplattform, die Planungs- und Kontrollprozesse vom Wald zum Verarbeiter 
zusammenfasst. 
 
Im Projekt arbeiten Industriepartner mit führenden Forschungseinrichtungen aus 
Forstwirtschaft, Sensortechnologie,  Automatisierung und Softwareentwicklung 
zusammen.

Bestehende Einzellösungen werden in die FOCUS Plattform integriert.
 
Vorteile für alle Beteiligten sind: 
				    >> Planungs- und Versorgungssicherheit  
				    >> Produktivität  
				    >> Nachverfolgbarkeit 
				    >> Transparenz

Gleichzeitig können die Gesamtkosten von forstlichen Bereitstellungsketten 
optimiert werden.

 
Die FOCUS Plattform erlaubt eine Interoperabilität verschiedenster Softwarekom-
ponenten, Sensor- und Maschinendaten, die eine annähernd echtzeitfähige Visua-
lisierung, Überwachung und Steuerung der Bereitstellungskette ermöglichen. Um 
die Planung schnellstmöglich anzupassen und neue Instruktionen geben zu können, 
werden verschiedene Informationsquellen auf der Plattform verknüpft und die 
betroffenen Akteure über relevante Abweichungen benachrichtigt.

Unter Anwendung von mathematischen Optimierungsmodellen wird die Ausführung 
von Abläufen entlang der Wertschöpfungsketten auf längere Sicht, als auch auf der 
Ebene von zeitlich begrenzten Arbeitseinsätzen, geplant sowie Strategien, zukünftige 
Planziele und operative Abläufe festgelegt die die bestmögliche Nutzung der vorhan-
denen Produktionsressourcen gewährleisten.  
Verschiedene Sensoren und Automationssysteme übermitteln Daten von Arbeits-
abläufen vor Ort an die FOCUS Plattform zur weiteren Auswertung und zum 
Abgleich mit Sollwerten.

Bei Abweichung von der tatsächlichen Ausführung (z.B. Maschinenschäden) oder sich 
ändernden Bedingungen (Wetter, Produktivität) bietet das System die Möglichkeit 
einen oder mehrere Nutzer zu informieren bzw. Handlungsoptionen vorzuschlagen.

>>Die FOCUS Plattform ermöglicht das überbetriebliche Verfolgen und Aufzeichnen 
laufender Prozesse in einem nie dagewesenen Detailgrad hinsichtlich zeitnaher 

Erfassung, Transparenz und Genauigkeit. <<

Im Zuge von vier Pilotprojekten, von denen sich jedes mit einer anderen forstlichen 
Bereitstellungskette (Rundholz, Zellstoff, Biomasse, Kork) befasst, wird die FOCUS-
Plattform und seine Komponenten entwickelt und getestet (Abbildung).  
 

Bis zum Projektende soll das System zur Marktreife gebracht werden.

Die Projektergebnisse tragen zum einen dazu bei, die langfristige Nachhaltigkeit und 
Effizienz in forstbasierten Wertschöpfungsketten zu verbessern und zum anderen, die 
Marktfähigkeit und Qualität von Forstprodukten zu fördern. 
 



	 Weitere Informationen:
www.focusnet.eu
Roland Oberwimmer
(+43) 0 3577 22 225 316
oberwimmer@holzcluster-steiermark.at

Durch technologische Lösungen wird die Arbeit der Forsteinrichter, Forst-
unternehmer und der verarbeitenden Holzindustrie vereinfacht und die Zu-
sammenarbeit der Akteure entlang der Wertschöpfungskette verbessert.  Au-
ßerdem werden die Ergebnisse neue Geschäftsmöglichkeiten für kleine und 
mittelständische Unternehmen ankurbeln, gemeinsam durchgängige Produkte 
und Services anbieten sowie die europäische Marktstellung auf diesem Gebiet 
stärken.

FOCUS startete im Jänner 2014 und läuft bis Juni 2016.   
 
Das Projekt wird koordiniert von dem Forschungsinstitut INESCTEC Porto. 
 
Insgesamt sind 12 Partner aus Portugal, Finnland, Belgien, Schweiz,  
Deutschland und Österreich Teil des Projektkonsortiums.
 

Deutschsprachigen Partner: 
 
Berner Fachhochschule 
Hohenloher-Spezial Maschinenbau und Co KG (HSM)
Holzcluster Steiermark GmbH
Landesbetrieb Wald und Holz NRW
RSA iSpace
Wahlers Forsttechnik GmbH  

W H A T ?

7FPSME - target collaborative project

W H Y ?

Integrated processing and Control Systems For Sus-

tainable Production In Farms and Forests.

H O W ?

Develop advanced technological solutions that com-

bine control, monitoring and planning, making use 

of sensors technologies, to support the manage-

ment of the operations of the whole forest-based 

supply chain.

The forest-based value chains are one of the dominant contributors to the GDP in the rural regions of Europe. Besides the tradi-

tional value chains, alternative value chains are in the horizon, and already partly in production, with significant impacts on the 

requirements for the raw material supply chains in forestry. One of the biggest bottlenecks for improving forest-based value 

chains is the lack of integrated control and planning mechanism.

FOCUS will demonstrate how innovative sensor technologies and control methods can solve this problem, with case studies in 

Finland, Belgium, Switzerland, Austria and Portugal covering the main forest-based production processes in Europe - biomass 

for bioenergy, timber and pulp wood, and cork transformation.

The goal of FOCUS is to improve sustainability, pro-

ductivity, and product marketability of the forest-

based value chains by improving both the control of 

single processes, and by overcoming the barriers for 

integrated planning and control over the whole of 

value of chains.

The project brings together leading SMEs, experts and organisa-

tions in the fields of environment and machine sensors, production 

machinery and control automation software development. The ex-

pertise is needed to address the key challenges to reach the goal: 

novel sensor technology developement for environment, raw mate-

rial and procuction machinery monitoring; new process specific 

control processes based on the sensor data input; plug-and-play 

composition of value chain wide control processes. The integrated 

control solutions will unite several SME products to monitor the 

current, and predict the future behavior of the value chain pro-

cesses for real-time planning of the needed adjustments for the 

workforce and production equipment.

ADDICTIONAL INFORMATION

Alexandra Marques

alexandra.s.marques@inescporto.pt

+351 222 094 398 / 9

http://focus.inescporto.pt
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PARTNERSCOORDINATOR

HARVESTING CONTROL SYSTEM
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FOREST LOGISTICS CONTROL SYSTEM

OVERALL PLANNING, 

MONITORING AND CONTROL
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